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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SVG Ruhstorf : LAC Arnstorf 1978 
Samstag, 02.10.2021, 18:00 Uhr

SVG Ruhstorf siegt gegen LAC Arnstorf 1978

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der SVG Ruhstorf im
Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den LAC
Arnstorf 1978 endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am
Samstagabend davon, dass der LAC Arnstorf 1978 mit einem Ersatzpieler antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wenig Gegenwehr bekamen Unterberg / Jendrzej bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Kronthaler / Schied. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mitterbauer /
Greiler wurden Naumann / Gaisbauer indessen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Einen wichtigen
Sieg verpassten dann Schmidt / Geisberger beim 10:12, 13:11, 5:11, 8:11 gegen Hennhöfer / Bloos.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum
Chancen hatte Nick Unterberg beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Josef Greiler. Ungefährdet war
indes der 3:0-Erfolg von Lukas Jendrzej gegen Michael Mitterbauer. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Chancenlos war dagegen Carlo Naumann
gegen Stefan Hennhöfer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Manfred Schmidt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Wenig Gegenwehr bekam Andreas Gaisbauer beim 12:10, 12:10, 12:10 von
Josef Schied. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Herbert
Geisberger gegen Siegfried Bloos zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Nick Unterberg sein 3:2
gegen Michael Mitterbauer unter Dach und Fach hatte. Das Einzel zwischen Lukas Jendrzej und
Josef Greiler endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Carlo Naumann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Manfred Schmidt gegen Stefan Hennhöfer nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 16:14, 7:11, 11:6 nicht verloren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SVG Ruhstorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Sonnen am 09.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das
Team des LAC Arnstorf 1978 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 16.10.2021 gegen
den TSV Triftern 1895 erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 SVG Ruhstorf

Doppel: Unterberg / Jendrzej (1), Naumann / Gaisbauer (0), Schmidt / Geisberger (0) 
Einzel: N. Unterberg (1), L. Jendrzej (2), C. Naumann (1), M. Schmidt (2), A. Gaisbauer (1), H.
Geisberger (1) 

 LAC Arnstorf 1978
Doppel: Mitterbauer / Greiler (1), Kronthaler / Schied (0), Hennhöfer / Bloos (1) 
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Einzel: M. Mitterbauer (0), J. Greiler (1), W. Kronthaler (0), S. Hennhöfer (1), S. Bloos (0), J. Schied
(0)


